WOULD ROCK 07 - Das unverwechselbar gelbe Schild

Zum sechsten Mal gibt es das WOULD ROCK dieses Jahr und mit ihm auch die Veranstalter MAD Events. „Die Urveranstaltung des einstigen Schulprojektes, die Idee aus der alle anderen Bereiche entstanden sind, unser unverwechselbar gelbes Aushängeschild“ so die Sprecher und Gründer von MAD Events Martin Saahs und Günter Stöffelbauer. Heute betreibt der Verein ein Studio, die Onlineplattform www.madevents.at, mit einem Artistnetwork und Onlinemagazin und organisiert jährlich etwa 25 Veranstaltungen.

Durch provozierende Werbung, klingende Namen in den Vorjahren wie 3 Feet Smaller, Julia, 4 Lyn oder Nova International und Special Openings wurde das WOULD ROCK schnell zur einer Veranstaltung, die weit über die Grenzen St. Valentins hinaus bekannt war. „Der Erfolg dieser unkommerziellen Veranstaltung macht uns stolz – wir wollen unseren Grundsätzen treu bleiben“ so die Sprecher. Politische Hetze durch Zeitungen und online macht dem jungen Team nichts aus sondern ermuntert zum Weitermachen.

Das gelbe Schild 07 ist eine besondere Herausforderung für die Crew. Die Treue zum Rock und das Erlebnis WOULD ROCK haben dem Festival einen Ruf beschert, der ihm vorauseilt und aufgrund des großen Andrangs in den vergangen Jahren wird das Event zum ersten mal zweitägig! Ein internationales Lineup gemischt mit österreichischem Urgesteinsmusik, CD Vorstellungen, Tourstart, Newcomer, Airguitarcontest, DJs und vielen vielen mehr, dass ist es was die Veranstalter von MAD Events meinen wenn sie sagen: „Ladies and Gentlemen – die Festivalsaison ist eröffnet“

Während sich am ersten Tag die heimische Musikszene tummelt wird’s am Samstag dann internationaler im Kulturhaus St. Valentin. Jonas Goldbaum geben den Startschuss am Freitag den 30. März 2007 zu ihrer Tour zum neuen Album und zum Festival. Mit Heiligenblut ist ein österreichischer musikalischer alter Hase der Indieszene ganz vorne mit dabei. Bei Incorporated, ja auch diese Jungs haben eine brandneue CD im Gepäck, wird’s dann schon etwas härter und einen Überraschungsgast wird’s auch noch geben. Für den Ausklang sorgt John NEUMEISTER mit einem Party’n’Breaks Set. In Summe jede Menge Neuvorstellungen am ersten Tag des WOULD ROCK 07 Festivals.

Am Samstag den 31. März werden nach zweijähriger Pause Cheek Dakota wieder auf der Bühne stehen. Die Punkband ist gemeinsam mit den Grazern von Once Tasted Life auf der Face the impact Tour unterwegs. Abschreckend „Powerpop“ nennt man deren Musikrichtung – die aber grenzgenial ist. Mit dem Bandcontestgewinner von der Vorausscheidung wird weitergerockt und dann ist es endlich soweit. Die beiden Headliner des Abends betreten die WOULD ROCK Bühne. Jaya the Cat, aus den USA die es schaffen, so scheinbar gegensätzliche Dinge, wie Raggea und Punk Rock, perfekt und harmonisch zu vereinen machen nur für drei Gigs halt in Österreich und einmal davon am WOULD ROCK! Weiter geht’s mit : Die Toten Ärzte, für die gilt: Nomen est Omen – sie werden noch den letzten Rest des Kulturhaus in Grund und Boden rocken! Schließlich noch der Airguitarcontest. Sensationelle Performances vom Publikum sind absolut erwünscht!

Wer an diesem Wochenende noch nicht genug gerockt hat dem darf man die WOULD ROCK 07 Afterparty im Spatzendorf St. Valentin empfehlen

Einlass täglich um 18:00 Uhr und zum aufwärmen gibt’s bis 19:00 Uhr das Bier um € 1,- und nicht vergessen: „wer zuletzt kommt malt schiarch“

MAD Events – we festival you

Alle Infos auf einen Blick:

www.wouldrock.at

WOULD ROCK 07 Festival

30. + 31 März 2007

Kulturhaus St. Valentin

Live on Stage:

Freitag

Jonas Goldbaum (AUT)

Heiligenblut (AUT)

Incorporated (AUT)

Special Guest

Party’n’Breaks Set by John NEUMEISTER

Samstag

Die Toten Ärzte (GER)

Jaya the cat (USA)

Cheek Dakota (AUT)

Once Tasted Life (AUT)

Bandcontestgewinner

Airguitarcontest

Tickets: 2 Tages Festivalpass: € 15,- ; Fr: €7/€9; Sa € 10/€12 

Reservierung ab sofort an karten@madevents.info

Tickets: Ab 09.März 2007 in allen Volksbanken Enns – St. Valentin, Raiffeisenbank St. Valentin und online auf www.wouldrock.at

